
Drucksache:  

0 3 8 9 / 2 0 1 4 / B V  . . .  
00248815.doc 

 

Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 3 8 9 / 2 0 1 4 / B V    

Datum: 

16.12.2014 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Sitzungsdienste 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Ausscheiden und Bestellung von nicht 
gemeinderätlichen Mitgliedern im Ausschuss für 
Soziales und Chancengleichheit 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Gemeinderat 29.01.2015 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 02. Februar 2015 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Gemeinderat beschließt das Ausscheiden von Frau Friederike Erbe und die Bestel-
lung von Herrn Frederik Breuer im Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit: 

Funktion bisher: zukünftig: 

Nicht gemeinderätliches be-
ratendes ordentliches Mit-
glied 

Erbe, Friederike Breuer, Frederik 

 
 



 

Drucksache:  

0 3 8 9 / 2 0 1 4 / B V  . . .  
00248815.doc 
 
 

- 2.2 - 

Sitzung des Gemeinderates vom 29.01.2015 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Frau Friederike Erbe war bislang als Vertreterin des Forums Chancengleichheit im Ausschuss für 
Soziales und Chancengleichheit als nicht gemeinderätliches ordentliches beratendes Mitglied tätig. 

Mit Schreiben vom 01.12.2014 teilt sie mit, dass sie aus persönlichen Gründen ihr Ehrenamt aufge-
ben muss. 

Als Nachfolger für Frau Friederike Erbe als nicht gemeinderätliches ordentliches beratendes Mitglied 
im Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit wird Herr Frederik Breuer vorgeschlagen. 

Nicht gemeinderätliches stellvertretendes beratendes Mitglied im Ausschuss für Soziales und Chan-
cengleichheit bleibt wie bisher Frau Irmtraud Lempp-Gast. 

Damit die Nachfolge zügig besetzt wird, wird auf eine Vorberatung im Haupt- und Finanzausschuss 
verzichtet. 

gezeichnet 
Dr. Eckart Würzner 
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